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A n t rag 

der AbgeJrdneten Dr. G red 1 er, Dr. van Ton Bel und Genossen, 

betreffend ~~~führung einer Fragestunde der Abgeordneten im Plenum des 

NatioEalratJs, 

-.-.-.-

Die unta~z2ichneten Abgeordneten halten es im Interesse der Herstellung 

eines ~nniger8n Kontaktes der Bevölkerung zur gesetzgAbenden Körperschaft 

für noh.'suclig, ctass den Abgeordneten im Rahmen der Gesch~iftsordnung des 

National~at9S die Möglichkeit ainger~umt wird, etwa einmal monatlich im 

Plenum (J r2S Hationalrates mündliche Anfrf'l.gen in einer Art "Fragestunde" 

1 an di~ Bundcsminister zu richten, wie dies auch in vielen anderen 

Parlame:1ten ü·blich ist. Der Präsident des Nationalrates hätte jeweils den 

Zeitpunkt (Tag und Stunde) derjenigen Sitzung des Nationalrates zu be

stimmen, a::-l -r;clcl1em d).c Abgeordneten ihre mündlichen Anfragen stellen 

können. Die B8anb7ortung der AnfI'agen durch die 3undcsm'inistor h~tte in 

derselben S:tzung des Nationalrates im Rahmen der Fragestunde, und zwar 

ebenfalls !l'.jndlich, zu erfolgen. Nur fü:r AusnahmsfällG, in denen eine 

sofortige miiEclliche An hrort seitens des befragten Bundesminist crs aus 

triftigen Grünil.8n 11'lcht erfolgen kann, sollte die mündliche Eeantwortung 

in oe:: nä8h:>~>~n F'ragestande des Nationalrates durchgeführt werden. Im 

übrif.ir:'n solJ.cn für di c 1!Fragestundc!' die Bestimmungen der Geschäftsordnung 

gelten 

Dir: ur,terzd chnetcn Ahgco rdneten s tc lIen daher den 

A n t r Cl g 

Oe::.' .Tatio::1.alrat wolle bcschliessen: 

Dc;r P.r;~:üö.·'l1t des t,Yationalrates wird ersucht, die Durchführung einer 

monat li c1:. 8 c :"ragcstuncLC 'Nährend der Tagungen des Nationalrates 1m Einver

nehmen nit der .Bundosregierung zu veranlassen. 

- .. -.-.-

In fO"lcUcr Hinsicht wolle der Antrag ohne erste Lesung dem Geschäfts-

srdnung8a~ssc~lSS zugewiesen werden. 

-~-'.- .. -~- .. -.--::-
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